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Top Ten – Unsere Schiedsrichter im Fußballkreis 

 
Einen Gutschein für Schiedsrichter-
ausstattung gewannen unsere 
Schiedsrichter auf der diesjährigen 
Staffeltagung der Herren. Prämiert 
wurde der Einsatz in den Spielen, 
der über die beachtlichen 20 
Pflichtspiele hinaus gezeigt wurde.  

Der Fußballkreis führt dieses Jahr 

wieder einen Anfängerlehrgang 
durch, der vom 27.08.2018 an bis 
zum 07.09.2018 in Potsdam beim 
SVB 03 durchgeführt wird. 
Informationen gibt es auf der Seite 
www.schiedsrichter-havelland.de . 

 
Frank Recknagel und Schiedsrichter Michael Nixdorf am Rande 

der Ehrung von Eckhard Schnabel am 01.05.2018

Kein Kantersieg: 4:0 gegen Töplitz 

 
Oh, wo kam der denn her? 

Ein Tor wie von Geisterhand (bzw. -
fuß, d.Red.) leitete den 4:0-Sieg der 
Falken ein, kaum dass Fans und 
Mannschaften in den Spielmodus 
geschaltet hatten. (Fortsetzung S.2) 

FSV goes international 

Vamos, muchachos!*  
 Jungfalke trainiert in Barcelona 

Am 20.07.18 startete unser E-Falke 
Arthur Stackebrandt mit seiner Fa-
milie per Auto eine 1900 km lange  

Reise gen Süden – Ziel: Barcelona 
„Fundación Marcet“.  

Bericht auf Seite 3 

http://www.schiedsrichter-havelland.de/
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Bei leichtem Wind, aber hohen 
Temperaturen ausgestattet mit ne-
ongelben Leibchen, weil die 
"Schwarzen" aus Töplitz  in Rot auf-
liefen, ackerte sich die erste Män-
nermannschaft zum Testspielsieg.  

Es war kein Spaziergang, obwohl 
nach dem Tor von André Olbert in 
der 18. Minute die Partie relativ 
entspannt gespielt wurde. Aber ob-
wohl ( oder weil?) hüben wie drü-
ben die Bälle über`s statt ins Netz 

gingen, die Torwarte auch mal gefordert 
wurden und Zweikämpfe nicht fehlten, 
sprang der Funke nicht recht über. 

Highlights hatte das Spiel aber dann doch 
noch: 

So in der 68. Minute, als Oliver Zöllner (16) 
sein Tor machte, auf das er wieder mit viel 
Laufarbeit und Einsatz hingearbeitet hatte. 
Vorausgegangen war ein beachtlicher As-
sist von Lucas Mier (18), der sich den Ball 
holte und gegen drei Töplitzer verteidigte, 
um die Kugel dem in 

 

einer für ihn gut geeigneten Position ste-
henden OZ zuzuspielen, der kurz und tro-
cken verwandelte. 

Und in der 85. Minute das Tor des für den 
Flügelstürmer Tim Lucas Kant eingewech-

selten Daniel Grabowski (19), der sich da-
mit für weitere Einsätze empfahl, nach 
Vorlage von André Olbert (3). 
 

 
 

Und in der Verteidigung wenig Gedaddel, 
sondern konzentrierter Aufbau des Spiels. 
Dabei übernahm Sebastian Schläger (15) 
seinen Teil an der Torverhinderung, aber 
auch bei der Ballverteilung konnte er 
überzeugen.  
 Sebastian "Maschine" Schläger (15) bringt den Ball nach vorne 

Fazit: Das Gegenteil 
von einem Kanter-
sieg ("ein scheinbar 
mühelos erspielter 
hoher Sieg mit min-
destens vier Toren 
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Unterschied"):  

Zwar ausreichend hoch, aber keinesfalls 
mühelos, nicht mal scheinbar. 
……………………………………………………………………………..nächstes Spiel:  

 

 

 

Zusammen mit 10 anderen fußballbegeis-
terten Kids und der Hannover ´96-
Fußballschule trainierte Arthur drei heiße, 
lange, harte Tage mit Fußballern aus Spa-
nien, ja sogar der ganzen Welt! 

Japaner, Schweden, Engländer, Kolumbia-
ner, Libanesen und Russen spielten ge-
meinsam Seite an Seite. Es wurde aus-
schließlich auf Englisch kommuniziert und 
Arthur bekam einen ersten Eindruck da-
von, was es heißt, international und inter-
kulturell zu trainieren. 

 Bis es am Donnerstag dann endlich hieß 
„World Cup 2018“… 

„Los Alemanes“ (= Deutschland alias Han-
nover ´96 Fußballschule) starteten mit ei-
ner Niederlage gegen die internationale 
Auswahl der Marcet-Fußballschule, legten 

dann aber weit vor mit zwei torreichen 
Siegen (8:2 / 5:0) und einem Ausgleich von 
1:1. Unser E-Falken-Torschützenkönig 
2017 und 2018 verteidigte in einem der 
Spiele in der Abwehr das deutsche Tor und 
konnte hier für die Mannschaft sogar ein 
Kopfballtor aus einer Ecke verwandeln. 

Am Ende des 3. Weltmeister-Spieltages 
hieß es dann Platz 5 von 10 und „Marcet“ 
sprach – frei übersetzt - von einer „Über-
raschung“ und: „Die Deutschen waren so 
diszipliniert während des Trainings und so 
„mucho alemán“ ;-). 

Um viele positive Erfahrungen reicher und 
mit neu geschlossenen Freundschaften 
kehrte Arthur am vergangenen Freitag 
nach Ketzin zurück.  

Er hat sich fest vorgenommen, sein neu 
erworbenes Wissen und die spanischen 
Tricks und Techniken seiner Mannschaft 
zu zeigen. Vielleicht weckt dies ja auch 
neue Impulse in unseren anderen Kickern 
in der kommenden Saison! 

 
*auch mal frei übersetzt: Haut rein, Jungs! 

………………………………………nächste Spiele…………………… 
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D-Junioren Kreispokal: 
 

 

Und dann war da noch: 

Flutlicht in Falkenrehde 
Der Hubsteiger steht nicht still: Nachdem 
auf dem Sportplatz in Falkenrehde das 
neue Fangnetz installiert wurde, stiegen 
die Jungs diesmal auf, um die Flutlichtan-
lage, die … ja, genau, Micha(el Schwarz, 
unsere Nr. 5 und Platzwart in Falkenrehde) 
den Sponsoren aus dem  Kreuz geleiert 
hat, anzubringen. Nach Begutachtung 
durch eine Elektrofirma und den Wirt-
schaftshof Ketzin kann die Anlage an dunk-
len Abenden (und Tagen, die bald kom-
men), eingesetzt werden. 
 Neuzugang bei den Herren: 

Herzlich Willkommen, Nico Lamott! 

 

Ü 38 Kreispokal  

  

 

 

 

 

 

 

 

 


